
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.11.2023 (15:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jugend 19 Bezirksklasse C Bambini (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Pressath 1927 V : ASV Burglengenfeld V 
Samstag, 04.11.2023, 13:30 Uhr

ASV Burglengenfeld V spielt unentschieden beim TSV 
Pressath 1927 V

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der ASV Burglengenfeld V beim 5:5 gegen den TSV
Pressath 1927 V in der Jugend 19 Bezirksklasse C Bambini (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)
einen Zähler mit. Besonders Jakob Klösel behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven
und konnte all seine Spiele für den TSV Pressath 1927 V gewinnen. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 19:16.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Neubauer / Klösel waren im Doppel gegen Himmelhuber / Schulz nicht zu stoppen und
gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten Winhöfer / Schäffler gegen Neuner / Schellenberger verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Moritz
Neubauer hatte seinen Gegner Felix Neuner beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1.
Collin Winhöfer bekam seinen Gegner Lukas Himmelhuber indessen beim deutlichen 0:11, 5:11, 6:
11 nicht richtig in den Griff. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes,
als Winhöfer mit einem 0:11 überfahren wurde. Jakob Klösel hatte danach seinen Gegner Bastian
Schellenberger beim klaren 11:5, 11:3, 11:5 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Hannes Schäffler bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Philipp Schulz. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
verdeutlicht auch die Tatsache, dass Schäffler weniger als acht Punktgewinne im gesamten Spiel
gelang. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Moritz Neubauer beim 2:3 gegen Lukas
Himmelhuber. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Neubauer dennoch
im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Trotz verlorenem ersten Satz drehte Collin
Winhöfer das Spiel gegen Felix Neuner und gewann 3:1. Eher wenig Gegenwehr bekam Jakob
Klösel beim 11:9, 11:3, 11:9 von Philipp Schulz. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Kaum Chancen hatte indessen daraufhin Hannes Schäffler bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Bastian Schellenberger. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Pressath 1927 V in der Saison nun einen Saison-Sieg,
eine Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
18.11.2023 gegen den TSV Detag Wernberg II an. Für den ASV Burglengenfeld V steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Detag Wernberg II am 09.11.2023 vor der Tür, in das es
mit einem Punkteverhältnis von 5:5 geht.

 Statistik:
 TSV Pressath 1927 V

Doppel: Neubauer / Klösel 1:0, Winhöfer / Schäffler 0:1 
Einzel: M. Neubauer 1:1, C. Winhöfer 1:1, J. Klösel 2:0, H. Schäffler 0:2 

 ASV Burglengenfeld V
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Doppel: Himmelhuber / Schulz 0:1, Neuner / Schellenberger 1:0 
Einzel: F. Neuner 0:2, L. Himmelhuber 2:0, B. Schellenberger 1:1, P. Schulz 1:1


